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Krieg in Nahost: Israel und Iran taumeln
in neue Eskalation!

Israel führt massive Luftangriffe auf iranische
Nuklearanlagen durch, während der Iran mit Vergeltung

droht. War dieser Schritt notwendig?

Tel Aviv, Israel - Die Situation im Nahen Osten eskaliert
dramatisch. Am 13. Juni 2025 führte Israel umfassende
Luftangriffe auf iranische Militäranlagen und Nuklearstätten
durch. Dies wurde schnell von Teheran mit einem
Raketenbeschuss auf Israel beantwortet, was die Spannungen in
dieser bereits explosiven Region weiter anheizt. Explosionen
waren in Israel zu hören, und die Armee rief die Bevölkerung
dazu auf, sich in Schutzräume zu begeben. Berichten zufolge
gab es mindestens 15 Verletzte, während ein Hochhaus im
Großraum Tel Aviv direkt getroffen wurde. Dies geht aus
Berichten von mainpost.de hervor.

Nach iranischen Angaben, die von Staatsmedien verbreitet

https://www.mainpost.de/politik/krieg-eskalation-in-nahost-iran-startet-gegenangriff-auf-israel-109390782


wurden, fanden drei Angriffswellen statt, die mehrere Hundert
Raketen umfassten. Die Revolutionsgarden des Iran
veröffentlichten Informationen darüber, dass sie Dutzende
militärische Ziele, einschließlich Luftwaffenstützpunkten, ins
Visier genommen haben. Der iranische Staatsoberhaupt
Ajatollah Ali Chamenei ließ durchblicken, dass es zu
Vergeltungsmaßnahmen kommen werde. Auch unbestätigte
Berichte legen nahe, dass die USA Israel bei der Raketenabwehr
unterstützten. Das US-Militär habe in der Region eine Rakete
über Syrien abgefangen. Zudem berichteten Augenzeugen aus
Jordanien von „Flugobjekten“, die in mehreren Gebieten
gesichtet wurden.

Ein gezielter Angriff auf den Iran

Die israelischen Streitkräfte griffen über 100 Ziele im Iran an,
darunter Stätten in Teheran, Tabris, Schiras und die Atomanlage
Natans. Eine Uranumwandlungsanlage in Isfahan war ebenfalls
betroffen. Israel verfolgt damit das Ziel, das iranische
Atomprogramm zurückzuwerfen, das von vielen als existenzielle
Bedrohung für Israel wahrgenommen wird. Die Mehrheit der
Israelis teilt diese Ansicht, insbesondere nach den Erkenntnissen
über Fortschritte im iranischen Atomprogramm, wie
Geheimdienstinformationen zeigen. Laut tagesschau.de hat
der Iran bereits genügend waffenfähiges Uran für mindestens 15
Atombomben.

Die internationale Gemeinschaft sieht in der militärischen
Eskalation eine bedeutende Gefahr, die zu einem umfassenden
Krieg führen könnte. UN-Chef António Guterres sowie mehrere
Länder forderten zur Zurückhaltung und zu einem Abbau der
Spannungen auf. Immerhin ist der Iran durch die Konflikte in der
Region, wie dem Gaza-Krieg, in seiner militärischen
Handlungsfähigkeit geschwächt. Allerdings bleibt die
Befürchtung, dass Vergeltungsaktionen gegen US-Stützpunkte in
der Region nicht ausgeschlossen werden können, was die
Situation weiter verkompliziert.

https://www.tagesschau.de/ausland/asien/israel-iran-analyse-100.html


Die Hintergründe der Angriffe

Der Angriff auf den Iran ist Teil einer längerfristigen Strategie
Israels, dessen Regierung militärische Lösungen dem
diplomatischen Vorgehen vorzieht. Insbesondere der Kampf
gegen internationale Vorwürfe, Israel setze Hunger als
Kriegswaffe im Gazastreifen ein, könnte durch den gezielten
Militärschlag abgelenkt werden. Bei der Analyse der
Hintergründe wird deutlich, dass der Iran auch
Stellvertreterorganisationen in der Region unterstützt, die Israel
bedrohen, darunter die Hisbollah und die Huthi-Rebellen. Diese
Organisationen sind jedoch seit dem 7. Oktober 2023 erheblich
geschwächt und konnten nicht in gewohnter Weise auf die
Angriffe reagieren, wie zdf.de berichtet.

Die internationale Atomenergieagentur (IAEA) hat den Iran
wiederholt beschuldigt, seine Verpflichtungen zur Non-
Proliferation von Atomwaffen nicht einzuhalten, was die Skepsis
gegenüber Teherans nuklearen Ambitionen verstärkt. In der
Vergangenheit gab es zahlreiche erfolglose Verhandlungen
zwischen den USA und dem Iran über das Atomprogramm,
sodass die Aussichten für eine friedliche Lösung derzeit als
äußerst gering eingeschätzt werden.

Die Lage bleibt angespannt und viele Beobachter weltweit
verfolgen die Entwicklungen im Nahen Osten mit zunehmender
Besorgnis. Es bleibt abzuwarten, wie sich die militärischen
Aktionen weiter entfalten und welche Folgen sie für die gesamte
Region haben werden.
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